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Bürgermeister

Ernst RABLBüRGERMEIsTERBRIEF

Frohe Ostern
wünschen die Gemeindevertreter 
und die Gemeindebediensteten!
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Liebe Riederinnen!
Liebe Rieder!
Der äußerst schneereiche 
Winter war heuer wieder 
einmal eine große Her-
ausforderung für alle die 
in unserer Gemeinde für 
die schneeräumung zu-
ständig sind. Ich bedanke 
mich sehr herzlich  für den 
großartigen Einsatz, der 
notwendig war, um diese schnee-
massen zu bewältigen. Ich bedanke 
mich aber auch bei jenen Gemein-
debürgern, die sich bei uns melden, 
wenn aus irgend einem Grund Unzu-
friedenheit herrscht. Wir geben diese 
Kritik natürlich weiter und bemühen 
uns - so weit es bei diesen schnee-
massen möglich ist - diese Wünsche 
und Anregungen zu berücksichtigen.
Auch in unserer Gemeinde sind bei 
den alle 5 Jahre stattfindenden Feu-
erwehrwahlen die neuen Komman-
danten und Kommandos in großer 
Einmütigkeit gewählt worden. 4 der 
5 Feuerwehrkommandanten, näm-
lich in Ried, Obenberg, Blindendorf 
und Altaist-Hartl sind neu. Ich wün-

sche allen Komman-
danten und auch den 
neuen Kommandomit-
gliedern viel Freude bei 
ihrer verantwortungs-
vollen Arbeit. Beim 
scheidenden Pflichtbe-
reichskommandanten 
HBI Manfred Glocker 
bedanke ich mich für 
die 15-jährige gute Zu-

sammenarbeit mit der Gemeinde 
und mir als Verantwortlichen für das 
Rieder Feuerwehrwesen.

Funktionierende Feuerwehren sind 
ein wichtiger sicherheitsfaktor in 
jeder Gemeinde und es liegt daher 
in unserer Verantwortung, die Feu-

erwehren auch mit der notwendigen 
Ausrüstung auszustatten, damit die-
se sicherheit für die Gemeindebe-
völkerung gewährleistet ist.
Es freut mich daher sehr, dass es 
uns gelungen ist, unseren Gemein-
dereferenten Landeshauptmann-
stellvertreter Josef Ackerl davon zu 
überzeugen, dass ein Zeughausneu-
bau für den Hauptort Ried unbedingt 
notwendig ist. Das neue Feuerwehr-
haus wird östlich des sparmarktes 
beim Riederbach errichtet werden. 
Die Gesamtkosten betragen ca. 1,3 
Mio. Euro. Mit den Planungsarbei-
ten wurde bereits begonnen und wir 
sind guter Dinge, dass die Bauarbei-
ten auf jeden Fall Anfang nächsten 
Jahres beginnen werden.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen 

Ihr
Bürgermeister

(Ernst RABL)

Manfred Glocker übergibt nach 25 Jahren das 
Amt des Kommandanten der FF Altaist-Hartl 

an seinen Nachfolger Josef Just

AKTUELLEs
Volksbegehren

Gleich 2 Volksbegehren liegen in der 
Zeit von Montag, 15. April bis Mon-
tag, 22. April zur Eintragung auf.
Es kann in den Text des „Volksbe-
gehren Demokratie Jetzt“ und des 
„Volksbegehren gegen Kirchen-
privilegien“ Einsicht genommen 
und die Zustimmung durch einmali-
ge eigenhändige Unterschrift erklärt 
werden.
Eintragungsberechtigt sind alle 
Frauen und Männer, die die österrei-
chische staatsbürgerschaft besitzen, 
in der Gemeinde ihren Hauptwohn-
sitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraumes 
(22. April 2013) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind.
Eintragungen können am Marktge-
meindeamt Ried/Riedmark (Mel-
de- und Standesamt im Erdge-

schoß) an nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten vor-
genommen werden:
Montag, 15.4. 7.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 16.4. 7.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 17.4. 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 18.4. 7.00 - 20.00 Uhr
Freitag, 19.4. 7.00 - 16.00 Uhr
samstag, 20.4. 8.00 - 12.00 Uhr
sonntag, 21.4. 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, 22.4. 7.00 - 16.00 Uhr
Der Text beider Volksbegehren kann 
auf der Gemeindehomepage un-
ter www.ried-riedmark.at und der 
Homepage des Innenministeriums 
unter www.bmi.gv.at/volksbegehren 
eingesehen werden.

Auszeichnung
Eine besondere Auszeichnung er-
hielt Jakob LEITNER, Holzgasse 
40 kürzlich im Innenministerium in 
Wien überreicht. Innenministerin 
Johanna Mikl-Leitner und staatse-

kretär sebastian Kurz zeichneten ihn 
als „Zivildiener des Jahres 2012“ 
aus. 

Jakob Leitner arbeitetr nach seiner 
schulausbildung an der Paul-Hahn-
Fachschule für Maschinenbau als 
Zivildiener im Kindergarten und 
Hort in Alberndorf. Die Kindergar-
tenleiterin war voll des Lobes und 
hatte ihn zur Wahl vorgeschlagen. 
Ich gratuliere Jakob Leitner zu die-
ser besonderen und nicht alltägli-
chen Auszeichnung sehr herzlich.

Innenministerin Johanna Mikl-Leitner, „Zivildie-
ner des Jahres 2012“ Jakob Leitner und staatsse-

kretär sebastian Kurz (v.l.n.r.)
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Lehrlingsaufnahme
Bei der Landespolizeidirekti-
on Oberösterreich gelangen mit 
Dienstort Linz 10 Ausbildungs-
plätze im Lehrberuf „Verwaltungs-
assistenten/innen“ mit 1. August 
2013 zur Besetzung.
überdies werden für das Bundes-
ministerium für Inneres, Abt. IV/7, 
Gedenkstätte Mauthausen (Dienstort 
Mauthausen) 1 Lehrling für den 
Lehrberuf „Verwaltungsassistent/
in“, 1 Lehrling für den Lehrberuf 
„Archiv-, Bibliotheks- und Infor-
mationsassistent/in“ und 1 Lehr-
ling für den Lehrberuf „Veranstal-
tungstechniker/in“ aufgenommen.
Beschäftigungsausmaß:
 Vollbeschäftigung
Lehrlingsentschädigung:
 € 457,57 im 1. Lehrjahr
Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre und en-
det mit der Lehrabschlussprüfung. 
Im Anschluss an die Behaltefrist 
besteht kein Anspruch auf Weiterbe-
schäftigung.
Voraussetzungen:

• österreichische staatsbürger-
schaft

• Abschluss des 9. Pflichtschul-
jahres

• volle Handlungsfähigkeit
• persönliche und fachliche Eig-

nung
• Beherrschung der deutschen 

sprache in Wort und schrift
Anforderungen:

• Gute EDV-Grundkenntnisse
• Einsatz- und Lernbereitschaft
• Merkfähigkeit und Genauigkeit
• Kontaktfreudigkeit und gute 

Umgangsformen
Berufsprofil:

• Arbeiten im Posteingang und 
Postausgang erledigen

• Texte und schriftstücke auf-
grund von Vorgaben korrekt 
und formgerecht erstellen

• Bestände (wie Büromaterial, 
Dokumente) beschaffen und 
führen

• Arbeiten im Rahmen des Zah-
lungsverkehrs durchführen

• Termine und Besprechungen 
vor- und nachbereiten

• Kunden oder Parteien informie-
ren und betreuen

• Administrative Arbeiten mit 
Hilfe der betrieblichen EDV 
durchführen

• statistiken, Dateien und Kartei-
en anlegen, warten und auswer-
ten

Bewerbungsunterlagen wären bis 
spätestens 30. April 2013 an die 
Landespolizeidirektion Oberöster-
reich, Personalabteilung, Gruber-
straße 35, 4021 Linz, einzubringen 
oder an LPD-O-PA@polizei.gv.at zu 
übermitteln und haben folgendes zu 
enthalten:

• Bewerbungsschreiben
• Lebenslauf
• Foto
• staatsbürgerschaftsnachweis 

(Kopie)
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Jahreszeugnis der 8. schulstufe 

sowie zusätzlich das letzte aktu-
elle Jahres- oder semesterzeug-
nis (Kopie)

Die Originale dieser Urkunden sind 
beim Vorstellungsgespräch mitzu-
bringen.
Aufnahmeverfahren:

• Eignungstest sowie
• Bewerbungsgespräche

werden im Mai/Juni 2013 erfolgen.
Kontaktmöglichkeiten:

Landespolizeidirektion Oberöster-
reich, Personalabteilung
Herr Karl Wurm
Tel.-Nr.: 059133/40-5003 
Email: LDP-O-PA@polizei.gv.at
oder karl.wurm@polizei.gv.at

stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir - das säge- und Hobelwerk 
Ortner-Holz aus Tragwein - zum so-
fortigen Eintritt einen LKW-Fahrer 
mit Kranführerschein.
Aufgaben

• Rund- und schnittholztransport 
(regional)

• selbstständiges Einteilen der 
Fahrten

• Pflege und Wartung des eigenen 
LKW´s

Profil
• Führerschein C/E
• Kranführerschein
• Deutsch in Wort und schrift
• selbständigkeit
• Hohe Motivation und Einsatz-

bereitschaft
• Idealerweise Erfahrung mit re-

gionalem Rund- und schnitt-
holztransport

Bei Interesse senden sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung an:
Ortner-Holz GmbH
z.H. GF Rudolf Ortner
Zeller straße 50, 4284 Tragwein
Tel.-Nr.: 0699/18081981
E-Mail: office@ortner-holz.at

Geschäftseröffnung
Vor einigen Wochen habe ich mein 
„Sammlerparadies, Werkstätte 
und Altwaren“ eröffnet. Die Eröff-
nungstage waren sehr erfreulich. Ich 
hoffe damit etwas zur Belebung und 
Buntheit Ried`s beizutragen.
Ich führe viele schöne sammlerge-
genstände und bemühe mich auch 
um Ihre Wünsche.
Mein besonderes Angebot: Scheren, 
Messer, Bohrer, Beile, usw. scharf 
und präzise zu schleifen.

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag
8.30 bis 12.00 u. 14.00 bis 19.00 Uhr
samstag 8.30 bis 13.00 Uhr
Außerdem bin ich fast jederzeit per 
Telefon oder Mail zu erreichen.
Ich kaufe silber, silbermünzen, ev. 
auch Gold. sie können auch noch 
mit schilling bezahlen (1:14).
Für das Diakoniewerk sammle ich 
Kupfer (Elektroschrott) und Alumi-
nium.
Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Sammlerparadies Robert Klaus-
berger, Marktstraße 1 (ehem. 
ADEG Wall), 4312 Ried/Riedmark
privat: Weidegut 84, 4223 Katsdorf
Tel.: 07235/88259 bzw.  Handy 
0699/81530048
Mail: robert.klausberger@aon.at

P.s.: Herzlichen Dank an Klaus Wall 
und das Gemeindeamt Ried/Ried-
mark für das Entgegenkommen.
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GEsUNDHEIT & sOZIALEs
Zeckenschutzimpfung

Am Donnerstag, den 
25. April 2013 in der 
Zeit von 11.00 bis 
12.00 Uhr findet die 
diesjährige Zecken-
schutzimpfung (FsME) statt.

Wichtig - Änderung Impfort!
HAUPTSCHULE RIED 

(Bibliothek)

1. Teilimpfung
Es erfolgt eine 1. Teilimpfung für 
Personen ab dem 1. Lebensjahr. 
Die 2. Teilimpfung soll nach etwa 
einem Monat (1-3 Monate) er-
folgen. Wurde die 2. Teilimpfung 
versäumt, kann diese bis zu einem 
Jahr nach der 1. Teilimpfung nach-
geholt werden.

3. Teilimpfung
Alle Personen, die die ersten beiden 
Teilimpfungen im Frühjahr 2012 
(oder auch schon früher) erhalten 
haben, werden zur 3. Teilimpfung 
eingeladen. Die 3. Teilimpfung wird 
5 bis 12 Monate nach der 2. Tei-
limpfung verabreicht.

Auffrischungsimpfungen
Die 1. Auffrischung nach der Grund-
immunisierung (= 3 Teilimpfungen) 
ist nach 3 Jahren erforderlich. Alle 
weiteren Auffrischungsimpfungen 
sind im 5-Jahres-Intervall durch-
zuführen. Dies gilt für Personen bis 
zum 60. Lebensjahr. Ältere Perso-
nen (ab dem 60. Lebensjahr) sind 
im 3-Jahres-Intervall aufzufri-
schen.

Impfgebühr:
Folgende Beträge werden bar kas-
siert und sind bitte abgezählt zur 
Impfung mitzunehmen:
Kinder und Jugendliche ab dem 
vollendeten 1. Lebensjahr bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr: € 9,20
Jugendliche zwischen vollendetem 
15. und 16. Lebensjahr: € 11,--
Jugendliche ab dem vollendeten 16. 

Lebensjahr und Erwachsene: € 13,--
ab dem 3. unversorgten Kind (bis 15 
J.) eines Familienverbandes: € 3,63

Kinder bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr können nur in Be-
gleitung eines Erziehungsberech-
tigten geimpft werden!

Alle Personen, die gesetzlich kran-
kenversichert oder als Angehörige 
anspruchsberechtigt sind, erhalten 
(wenn die Kosten nicht vom zu-
ständigen Unfallversicherungsträger 
ersetzt werden) vom zuständigen 
Krankenversicherungsträger ei-
nen Kostenzuschuss (z.B. von der 
OÖ GKK € 3,63 pro Impfung). Alle 
Impflinge erhalten bei der Impfung 
eine Zahlungsbestätigung, die nach 
der Impfung auszufüllen ist (Sozial-
versicherungsnummer + Bank-
verbindung). Die Zahlungsbestäti-
gungen sind am Marktgemeindeamt 
Ried/Riedmark abzugeben und wer-
den dann gesammelt an die sozial-
versicherungsträger gesendet. Die 
Rückerstattung erfolgt mittels 
Bankanweisung.
Alle in der Impfliste der Marktge-
meinde Ried/Riedmark registrierten 
Personen, für die laut Impfsche-
ma eine Impfung heuer empfohlen 
wird, werden ca. 14 Tage vor dem 
Impftermin durch eine schriftli-
che Einladung verständigt! Perso-
nen, die eine Zeckenschutzimpfung 
benötigen, aber keine Einladung 
erhalten, werden ersucht sich 
selbstständig am Gemeindeamt 
zu melden! (Frau Glocker Claudia, 
Tel.: 07238/2055-14 oder E-Mail: 
claudia.glocker@ried-riedmark.ooe.
gv.at)

WICHTIG: Zur Impfung 
die Impfkarte mitbringen !!!

Heizkostenzuschuss
Die Oö. Landesregierung hat auch 
heuer wieder die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses für die Heiz-
periode 2012/2013 an sozial bedürf-

tige Personen beschlossen.
Die Höhe dieses Einmalzuschusses 
beträgt € 140,-- bei Unterschreiten 
oder € 70,-- bei überschreiten (von 
max. € 50,--) der festgesetzten Ein-
kommensgrenze.
Diese festgesetzte Einkommens-
grenze bezieht sich auf das mo-
natliche Nettoeinkommen aller im 
Haushalt/in der Wohnung lebenden 
Personen und beträgt für

• Alleinstehende € 837,63
• ein Ehepaar bzw. eine Lebens-

gemeinschaft € 1.255,89 und
• zusätzlich für jedes im Haushalt 

lebende Kind € 158,31.
Ein Heizkostenzuschuss wird nur 
jenen Personen (Antragsteller) ge-
währt, die auch tatsächlich für Heiz-
kosten aufzukommen haben (z.B. lt. 
übergabsvertrag)! Wird mit eige-
nem Heizmaterial (z.B. Holz, Hack-
schnitzel) geheizt, wird kein Heiz-
kostenzuschuss gewährt.
Zum Nettoeinkommen zählen alle 
zur Deckung des Lebensbedarfes be-
stimmten Leistungen (Lohn, Gehalt, 
Pension, Ausgleichszulage, Unter-
haltszahlungen, Alimente, Vorschüs-
se, Kinderbetreuungsgeld, Arbeits-
losenunterstützung, Notstandshilfe, 
Unfallrenten, ....).
Nicht zum Nettoeinkommen zählen 
z.B. sonderzahlungen, Familienbei-
hilfe, Wohnbeihilfe, gesetzl. Pflege-
geld, ....
Berechnungsbeispiel:
Eine alleinstehende Mutter mit 2 
Kindern hat eine Einkommensgren-
ze von € 837,63 plus € 158,31 für 
jedes Kind. Das sind in summe € 
1.154,25. Das monatliche Nettoein-
kommen beträgt gemäß ihrem Ein-
kommensnachweisen (Gehaltszettel 
2012, Alimentszahlungen) durch-
schnittlich € 1.201,31. sie über-
schreitet somit die für sie errechnete 
Einkommensgrenze von € 1,154,25 
um € 47,06. Eine überschreitung 
von € 50,-- ist zulässig. Der Heizkos-
tenzuschuss beträgt somit € 70,---
Die Antragstellung ist bis 15. April 
2013 beim Marktgemeindeamt mög-
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lich. Mitzubringen sind alle Einkom-
mensnachweise des Jahres 2012 und 
gegebenenfalls der übergabevertrag.

Angebote Volkshilfe
Angebote für ältere Menschen die 
zu Hause wohnen und Unterstüt-
zung benötigen:
Mobile Betreuung und Hilfe

FachsozialbetreuerInnen und 
HeimhelferInnen bieten hilfs- 
und pflegebedürftigen Menschen 
Unterstützung bei den Angele-
genheiten des täglichen Lebens 
wie Körperpflege, Einkaufs-
dienste, hauswirtschaftliche Tä-
tigkeiten, etc. an

Hauskrankenpflege
Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenpflegerInnen übernehmen die 
medizinische Pflege zu Hause 
(Bandagen- und Verbände wech-
seln, Blutzuckerkontrolle, Medi-
kamentengebarung, Mobilisie-
rung, etc.)

Stammtisch für pflegende Angehö-
rige

Nützen sie die Möglichkeit 
des Erfahrungsaustausches mit 
Gleichgesinnten und nehmen sie 
regelmäßig eine „Auszeit“. An-

gesprochen sind alle pflegenden 
Personen, die interessiert sind, 
sich in einer Gemeinschaft aus-
zutauschen!
Die Teilnahme am stammtisch 
ist kostenlos!
Jeden ersten Dienstag im Monat, 
von 19.00 bis 21.00 Uhr, im Ta-
geszentrum (neues Betreubares 
Wohnen), Heimstätteweg 2a, 
schwertberg

Mobile Therapie
Mobile Physio- und Ergothe-
rapeutInnen sind zuständig für 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Beweglichkeit, schmerzbe-
handlung, Training motorischer 
Fähigkeiten, Prophylaxen, etc.

Tageszentrum
Für ältere Menschen, vor allem 
mit Demenzerkrankungen, bietet 
das Tageszentrum halbtageweise 
oder tageweise Betreuung und 
Förderung an. Das Tageszentrum 
ist auch als Entlastung der pfle-
genden Angehörigen gedacht. 
Zusätzlich besteht die Möglich-
keit der kostenlosen Demenzdia-
gnostik durch eine klinische Psy-
chologin.

Kurzzeitpflege
Zeitlich begrenztes Angebot für 
Rund-um-die-Uhr-Pflege im 
seniorenzentrum schwertberg, 
wenn pflegende Angehörige in 
Urlaub gehen möchten oder er-
kranken und für die Betreuung 
ausfallen oder wenn Menschen 
nach einem Krankenhausaufent-
halt noch so stark pflegebedürf-
tig sind, dass eine Rückkehr in 
die eigene Wohnung noch nicht 
möglich ist.

Haushaltsservice
Die MitarbeiterInnen des Haus-
haltsservice übernehmen die 
allgemeine Reinigung der Woh-
nung, die Wäscheversorgung und 
diverse Botengänge. 

Essen auf Rädern
Wir bieten Ihnen täglich frisches 
und gesundes Essen, abwechs-
lungsreich und schmackhaft 
zubereitet durch unser bestens 
ausgebildetes Personal, zuge-
stellt durch MitarbeiterInnen der 
Volkshilfe. Ausgewählt kann aus 
zwei Menüs werden, auch Diä-
tessen (Zucker, schonkost, ...) ist 
möglich.
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Sozialberatung
Die MitarbeiterInnen der sozi-
alberatungsstelle beraten, infor-
mieren und unterstützen bei der 
Lösung von verschiedensten Pro-
blemen.

Volkshilfe-Shop und ReVital-
Partner

sie finden bei uns Markenmode 
aus 2. Hand, Möbel, Elektroge-
räte, Antiquitäten, Haushaltsar-
tikel, Bücher, uvm. Ihr Einkauf 
dient einem sozialen Zweck und 
schont unsere natürlichen Res-
sourcen. Gerne können sie bei 
uns auch Geschirr, funktions-
tüchtige Haushaltsartikel und 
Möbel abgeben. Wir freuen uns 
über Ihre spenden.

sollten sie eines oder mehrere An-
gebote benötigen, rufen sie bei der 
Volkshilfe Perg unter der Tel.Nr. 
07262/62770 an - unsere Mitarbei-
terInnen beraten und unterstützen 
sie gerne.

www.volkshilfe-ooe.at

Krebshilfe
„BLUME DER HOFFNUNG“  
Oö. Schüler sammeln für die Ös-
terreichische Krebshilfe Oberös-
terreich
In den nächsten Wochen (die schü-
ler der Hauptschule Ried/Riedmark 
werden in der Zeit vom 29. April 
bis zum 20. Mai sammeln) werden 
im „Zeichen der sonnenblume“ in 
ganz Oberösterreich schülerinnen 
und schüler um spenden für die Ös-
terreichische Krebshilfe OÖ. bitten. 
Die engagierte Jugend beweist damit 
ihr soziales Gewissen und leistet ei-
nen wesentlichen finanziellen Bei-
trag für die Aufgaben der Krebshilfe 
Oö. Vorsorgeaktivitäten sowie Aus-
bau und Betrieb der Beratungsstel-
len in Oberösterreich.
Gerade die Krebshilfe-Beratungs-
stellen in Bad Ischl, Braunau, Efer-
ding, Freistadt, Gmunden, Kirch-
dorf, Linz, Mondsee, Perg, Ried, 
Rohrbach, steyr, Vöcklabruck und 

Wels werden als Anlaufstellen 
für Patienten und Angehörige im-
mer wichtiger - egal ob es sich um 
menschliche Gespräche, psycholo-
gische Betreuung oder Beratung in 
sozialrechtlichen und medizinischen 
Fragen handelt.
Derzeit erkranken fast 35.000 Ös-
terreicher jährlich an Krebs - über 
6.000 davon in Oberösterreich - und 
20.000 sterben daran. Durch eine ge-
sunde Lebensweise könnte viel Leid 
vermieden - sogar Leben gerettet 
werden. Ganz besonders engagiert 
sich die Krebshilfe Oberösterreich  
in der Rauchprävention in den 
Schulen - Vorträge, Aktionen und 
Aufklärungsarbeit sollen mithel-
fen, den derzeitigen Trend - immer 
jüngere und mehr Raucher - umzu-
kehren. 
Diese Haus- und straßensammlung 
ist vom BMfKU empfohlen, vom 
Landesschulrat OÖ und vom Land 
OÖ. genehmigt - bitte unterstützen 
auch sie diese wichtige Aktion.
Weitere Informationen finden sie 
unter www.krebshilfe-ooe.at.
P.S.: Spenden an die Österreichi-
sche Krebshilfe OÖ sind steuer-
lich absetzbar!

Zivildienersuche
Landlerhilfe sucht dringend Zivil-
diener für einen Einsatz am Stütz-
punkt in Linz oder in den Land-
lerdörfern in Rumänien und der 
Ukraine.
Der Verein „Eine Welt -OÖ. Land-
lerhilfe“ sucht für den Einsatz am 
stützpunkt in Linz ab Mai 2013 ei-
nen Zivildiener. 
Wenn sie freundlich, teamfähig, ka-
ritativ veranlagt sind, über Compu-
terkenntnisse verfügen und einmal 
bei einer humanitären Organisation 
mitarbeiten wollen, dann sind sie 
richtig.
Weiters sucht der Verein für seine 
Einsatzstellen in den Landlerdörfern 
in Rumänien und der Ukraine für die 
kommenden Jahre Auslandszivildie-
ner für einen 12-monatigen Einsatz. 

Derzeit sind ab sommer 2013 zwei 
Plätze in Königsfeld in den ukrai-
nischen Waldkarpaten frei. Die we-
sentlichsten Aufgaben sind die As-
sistenz im Deutschunterricht an den 
örtlichen Grundschulen, die außer-
schulische Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen in schulinterna-
ten, Abwicklung von Hilfsprojekten 
sowie die Altenhilfe bzw. Hauskran-
kenpflege.

über 60 bisher tätige Zivildiener 
waren mit ihrem Einsatz sehr zu-
frieden und konnten in dieser Zeit 
wichtige sprachkenntnisse erwerben 
bzw. wertvolle Lebenserfahrungen 
gewinnen.
Interessenten können sich auf der 
Homepage www.landlerhilfe.at in-
formieren und auch mit bisherigen 
Zivildienern Kontakt aufnehmen 
bzw. erhalten gerne Informationen 
unter der Tel.Nr. 0732/605020.

Zivildiener der Oö.Landlerhilfe in 
Großpold in Rumänien

Neue Ortsstellenleiterin
Am 1. Februar 2013 fand im 
schwertberger Volksheim die all-
jährliche Jahreshauptversammlung 
der Ortsstelle schwertberg mit re-
ger Teilnahme statt. Neben der Ver-
leihung von Auszeichnungen stand 
auch die Neuwahl des Ortsstellenlei-
ters und des Ortsstellenausschusses 
am Programm. Im Rahmen der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung 
wurden nach der Begrüßung der ca. 
120 anwesenden Gäste die Leistun-
gen des Roten Kreuz schwertbergs 
präsentiert. Im Zuge dessen bedank-
ten sich auch Ehrengäste wie Lan-
desgeschäftsleiter des Roten Kreu-
zes Dir. Mag. Thomas Märzinger, 
Bezirkshauptmann Ing.Mag. Werner 
Kreisl und Bürgermeisterin Mari-
anne Gusenbauer-Jäger für die gute 
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Rupert ROIDINGER, Blindendorf 8

Anna sTARZER, Buchholz 20

Irmgard BüHRINGER, Niederzirking 26

Zusammenarbeit, insbesondere bei 
den freiwilligen Mitarbeitern.
Anschließend eröffnete Ing. Gott-
fried Hahn, Wahlvorsitzender, die 
schriftliche Wahl der neuen Orts-
stellenleiterin und des neuen Aus-
schusses. Der Wahlvorschlag wurde 
mit 97 % bestätigt. Karin Kammerer 
wurde somit mit einer großen Mehr-
heit zur neuen Ortsstellenleiterin ge-
wählt. 
„Ganz besonders möchte ich mich 
für euer entgegengebrachtes Ver-
trauen und eure Unterstützung be-
danken. Ich werde mich mit besten 
Kräften bemühen, eure Erwartungen 
zu erfüllen“ so Karin Kammerer, die 
sich mit großem Engagement auf 
die neue Herausforderung als Orts-
stellenleiterin freut. Anschließend 

bedankte sie sich auch bei Johannes 
Wiesmayr, der Ende Oktober, nach 
seiner beinahe 8-jährigen Zeit, die 
Führungsposition des Ortsstellenlei-
ters abgegeben hat.

v.l.n.r.: Bezirksgeschäftsleiter Leo Pochlatko, 
Bezirkshauptmann Ing.Mag. Werner Kreisl, neue 
Ortsstellenleiterin Karin Kammerer, Landesge-
schäftsleiter Dir.Mag. Thomas Märzinger, Bürger-
meisterin Marianne Gusenbauer-Jäger

„Für 2013 liegt unser schwerpunkt 
bei der aktiven Mitarbeiterwerbung“ 

so Friedrich steindl, Dienstführen-
der der Ortsstelle schwertberg, wel-
cher sich ebenfalls über das Wahler-
gebnis erfreut zeigte.
Der Abend klang bei kameradschaft-
lichem Beisammensein in gemütli-
cher Runde aus.

GRATULATIONEN & sTANDEsAMT
Geburten

Luisa HACKL, Grünauer straße 6
Valentina LUFTENsTEINER, Zei-
nersdorfer straße 5
Manuel sCHÖLMBAUER, Fran-
kenberg 86
Anna RAMMER, schlossweg 7
Lara Victoria GLOCKER, Gerers-
dorf 12
Lara sophie HÖFLINGER, Neue 
Heimat 7
Maximilian LENCZUK, Geresdorf 
3
sebastian HOFsTADLER, Kollner-
berg 3
sophie HEIMEL, Thal 8
Lena WAGENLEITNER, Blinden-
dorf 153
Jakob BERGER, Lungitzer straße 
16
Marlene u. Gabriel MAYRHOFER, 
Am Bühel 16

Hochzeiten

Claudia Maria PREE u. Mag. Martin 
OBERKLAMMER, schwertberg, 

Perger straße 66 a

Eva Maria WINDNER u. Robert FREUINGER, 
Grünau 17

Gratulationen
Folgenden Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern konnten die 
Gemeindevertreter in den letzten 
Wochen zum runden Geburtstag 
oder zum Ehejubiläum gratulieren.

80. Geburtstag

Robert WOLFsEGGER, Holzgasse 1

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Ried/Rdmk. - Bürgermeister
Ernst Rabl
Satz, Grafik und Layout:
Marktgemeinde Ried/Rdmk. - Florian Pötscher
Fotos:
Marktgemeinde Ried/Rdmk. (25), Hauptschule 
Ried/Rdmk. (1), Rotes Kreuz (1), Privat (6), 
Internet (Titelfoto)
Herstellung: 
Druckerei Haider 
schönau/M. - Perg - Freistadt - Hagenberb/M.

Gedruckt auf chlorfreiem, umweltfreundli-
chem Papier.
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Maria KLUG, Holzgasse 24

Friedrich GÖTZER, Frankenberg 85

Hermann LEHNER, Buchholz 18

Hermine KAsTNER, Auf der Lindn 46

Franz ZEITLHOFER, Grünauer straße 29

Josef AICHINGER, Marwach 6

85. Geburtstag

Josef DERNTL, Grünauer straße 21

Reg.Rat Ing. Josef GUsENBAUER, 
Holzgasse 29

90. Geburtstag

Franziska RAFETsEDER, 
seniorium Mauthausen

Franziska BEYER, Marwach 1

95. Geburtstag

Marcus WAHL, seniorium Mauthausen

100. Geburtstag

Ihren 100. Geburtstag feierte Frau 
Theresia BREsELMAYR im seni-
orium Mauthausen. Auf Grund ihres 
Gesundheitszustandes war es leider 
nicht möglich, ein Foto zu machen. 
Ich möchte ihr aber auf diesem Wege 
nochmals herzlich zu diesem selte-
nen Jubiläum gratulieren.

Goldene Hochzeit

Marianne u. Johann KROPFREITER, 
Frankenberg 71

Diamantene Hochzeit

Maria u. Leopold BAUERNFEIND, 
Neue Heimat 9

sterbefälle
Rudolf PALMETsHOFER, Zeiners-
dorf 1 im 66. Lebensjahr
Theresia DORNINGER, Diakonie-
straße 13 im 87. Lebensjahr
Karl WALL, Zeinersdorfer straße 5
im 85. Lebensjahr
Margarete sCHATZ, Klostergasse 8 
im 85. Lebensjahr
Maria HUNGER, Oberzirking 129 
im 76. Lebensjahr
Anton ABERL, Niederzirking 104 
im 85. Lebensjahr
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Kulturmenü
Der Gasthof sethaler (Wirt zur 
Hochstraß) lädt am Samstag, den 
20. April 2013 ab 17.00 Uhr  zum

1. Hochstraßer Kulturmenü

ein.
Wir bieten Ihnen ein 4-gängiges 
Menü mit musikalischer und litera-
rischer Umrahmung.

Menüpreis:  € 25,--

Reservierung erforderlich bis 
14. April 2013 unter der Tel.Nr. 
07236/21540.

Mitwirkende:
Dreiviertler Alphornbläser, schuh-
plattler der Rieder schulen, Herta 
Moser (Rieder Autorin), Günther 
Hager (Autor aus Attnang-Puch-
heim), san:set (deutschsprachige 
sing and songwriterin)

Hochstraß 61
4312 Ried in der Riedmark

Tel.: 07236/21540
www.gasthof-sethaler.at

Literatur - Musik - Gaumenfreuden

sPORT, KULTUR & BILDUNG
Landesmeister

Schülerliga-Tischtennis - unsere 
Hauptschüler holen 18. Landes-
meistertitel
Allen Unkenrufen zum Trotz: Unse-
re Hauptschule bleibt weiterhin die 
Nummer 1 unter Oberösterreichs 
schulen!
In einem an Dramatik nicht zu über-
bietenden Finale sicherten sich Da-
niel BAUERNFEIND (Altaist), Ke-
vin HAUTZINGER (Blindendorf) 
und Bernhard HIRsCH (Wildberg) 
mit einem hauchdünnen 5:4 sieg den 
Landesmeistertitel und die nunmehr 
schon 12. Teilnahme an einem Bun-
desfinale. Unsere 3 Landesmeister 
vertreten nun von 10. bis 12. April 
unser Bundesland beim Bundesfina-
le in salzburg.

Wir drücken ihnen dafür ganz fest 
die Daumen!

Die „frischgebackenen“ Landesmeister 
Bernhard Hirsch, Kevin Hautzinger und 

Daniel Bauernfeind (v.l.n.r.)

ENGLISCH
Sprachferien & Tagescamps
mit Pfi ff! … wie in England, 

und doch zu Hause!
... schon seit 1989

ENGLISH FOR KIDS ®

T. 01/667 45 79
www.e4kids.at

Ausgabe  2013 Gemeindezeitung  OÖ 1/4 Seite  92 x 133 mm

English Village
Lachstatt bei Linz
Altersgruppe  10 – 15

12.  – 24. August 2013 
Einwöchige Teilnahme möglich

❖ Ausgebildete Lehrer  
❖ Native speakers

❖ Grammatik Workshops

❖ Wiederholung & Vorbereitung

❖ Projekt- & Kreativarbeit

❖ Rahmenprogramm in Englisch

➡ Spezielle Vorbereitung 
  auf die 1. Klasse Unterstufe

Geprüfte 
Qualität

Volkshochschulkurse
Geschätzte Riederinnen und Rieder!
Immer wieder 
erfahre ich von 
Gemeindemitglie-
dern, dass sie das 
Kursprogramm 
der VHs gar nicht 
bekommen, bzw. 
nicht wissen, 
dass es ein solches überhaupt gibt. 
Ich möchte sie deshalb auf diesem 
Weg darauf hinweisen, dass bei Ab-
bestellung der Postwurfsendungen 
auch unser Kursprogramm nicht 
mehr bei Ihnen ankommt. Aus die-
sem Grund können sie jeweils Ende 
August (Herbstprogramm) und Ende 
Dezember (Frühjahrsprogramm) in 

den Banken, am Gemeindeamt, im 
sPAR Kaufhaus Wall, beim Friseur, 
in der Bäckerei Neuhauser in Oben-
berg, sowie bei den Ärzten Ihr per-
sönliches Exemplar abholen.
Ich konnte das Kursprogramm im 
letzten Jahr auf Grund vielseitiger 
interessanter Angebote stark erwei-
tern. Leider kommen allerdings häu-
fig Kurse nicht zustande, weil es zu 
wenige Anmeldungen gibt, bzw. die-
se zu spät bei mir ankommen. so ist 
es schon passiert, dass es nach einer 
Absage des Kurses noch genügend 
Anmeldungen gegeben hätte. Die 
Änderung einer Absage ist aber lei-
der nicht möglich.
Zusätzlich zum bestehenden Ange-
bot organisiere ich gerne auf Wunsch 
Kurse für bestehende Gruppen ab 6 
Personen! Bitte melden sie sich ein-
fach telefonisch oder per Mail bei 
mir. Ich versuche dann möglichst 
rasch eine/-n Referentin/-en und 
nach Bedarf auch einen Kursraum 
zu organisieren. Alle Referenten der 
VHs sind nachweislich in ihrer Tä-
tigkeit zertifiziert bzw. ausgebildet.
Die nächsten Kurse:
Zeichnen in der Natur: Landschaft 
und Architektur ab 5. April
Kochkurse mit Frühlingskräutern 
oder stevia im April
Töpfern für Anfänger und Fortge-
schrittene am 4. und 11.5.2013
Kräutersalben selbst gemacht am 
6. oder 7.5.2013
Meine Kontaktadressen:
E-Mail: margit.berger@vhsooe.at
Tel.-Nr.: 0676/845500406
Bürozeiten: 
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 9.00 bis 
18.00 Uhr
Kurse können außerdem mit der An-
meldekarte aus dem Kursprogramm 
oder auf der Homepage der Volks-
hochschule unter www.vhsooe.at 
gebucht werden. Bitte geben sie 
auch unbedingt Änderungen Ihrer 
Kontaktadresse/Telefonnummer be-
kannt!

Margit Berger
VHs Nebenstellenleiterin für Ried/Rdmk.
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Theateraufführungen
Die Theatergruppe Neue Bühne 
Ried lädt ein zur Aufführung 

„Mit Schlafsack und Kamillentee
oder 

Der Traumurlaub“

Ein Lustspiel in drei Akten von Re-
gina Rösch.

Aufführungstermine:
Freitag, 5. April 20.00 Uhr
samstag, 6. April 20.00 Uhr
sonntag, 7. April 15.00 Uhr
sonntag, 7. April 19.00 Uhr
Mittwoch, 10. April 20.00 Uhr
Freitag, 12. April 20.00 Uhr
samstag, 13. April 20.00 Uhr
sonntag, 14. April 15.00 Uhr
sonntag, 14. April 19.00 Uhr

Aufführungsort:
Musikschule Ried/Riedmark

Eintrittspreise:
Vorverkauf: € 8,--
Abendkasse: € 9,--
Kinder bis 15 Jahre: € 4,--

Vorverkauf:
Ab 25. März in der Raiffeisenbank 
Ried/Riedmark und unter der Tel.
Nr. 0680/3047383.
Montag bis Donnerstag von 8.00 
bis 11.00 Uhr, Freitag von 14.00 
bis 17.00 Uhr

Auf Ihren Besuch 
freut sich die The-
atergruppe Neue 
Bühne Ried!

UMWELTsCHUTZ & FEUERWEHREN
Textiliensammlung

Auch heuer findet wieder eine 
sammlung für Alttextilien durch die 
OÖ. LAVU AG statt. 
Die zur Verfügung gestellten Tex-
tiliensammelsäcke (am Gemeinde-
amt erhältlich) sind nur für die Ge-
meinde-straßensammlung der OÖ. 
LAVU AG zu verwenden! Den Tex-
tiliensack bitte gut verschnüren und 
bis am Vorabend bei der jeweiligen 
sammelstelle abgeben!

Was wird gesammelt:
J Tragbare und saubere 
 Kleidung
J Tragbare und saubere schuhe,
 paarweise gebündelt
J Unbeschädigte Taschen und
 Gürtel
J sauberes Bettzeug, Bettfedern
 im Inlett
J Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:
L Kaputte, verschmutzte, nasse
 oder schimmelige Kleidung und

 schuhe
L stoffreste und Putzlappen
L ski, snowboard und Eislauf-
 schuhe
L schuheinlagen

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. schuhe werden in 
bis zu 70 verschiedene sorten (Kin-
der, Herren, Damen, Winter, som-
mer, ...) sortiert. Der Großteil der 
Kleider wird nach Afrika und Ost-
europäische Länder gebracht und je 

nach Qualität in eigenen shops wie-
derverkauft.

Abholtermin: 
Donnerstag, 18. April 2013
(ab 7.00 Uhr - bitte daher bis spä-
testens am Vorabend abgeben)

Sammelstellen: 
Marktgemeindeamt (Garage 
im Bauhof)
Feuerwehrhaus Blindendorf
Buswartehäuschen Hochstraß
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Feuerwehrwahlen
Nachdem heuer die 5-jährige Funk-
tionsperiode der Feuerwehrkom-
manden auslaufen, waren auch die 
Rieder Feuerwehr aufgerufen, ihre 
Führungskräfte neu zu nominieren.
Den Anfang machten am 19. Jänner 
die Kameraden der FF Zirking, wo-
bei sich alle Kommandomitglieder 
der Wiederwahl stellten und in Ih-
rem Amt bestätigt wurden.

Kommando der FF Zirking

Weitere Informationen zur FF Zir-
king finden sie im Internet unter 
www.feuerwehr.zirking.at.

Am 1. Februar fand die Vollver-
sammlung der FF Ried/Riedmark 
statt. Da Kommandant Friedrich 
Hackl und schriftführer Horst Früh-
wirth nicht mehr kandidierten, kam 
es zu Um- und Neubesetzungen.
Kommando der FF Ried/Rdmk.

Die Homepage der FF Ried/
Riedmark erreichen sie unter  
www.ff-ried-riedmark.at.

Nachdem auch bei der FF Oben-
berg Kommandant Florian Wahl und 

Kassier AW Michael Mascherbauer, Bürgermeis-
ter Ernst Rabl, schriftführer AW Mag. Wolfgang 
Mayrhofer, Kommandant HBI Felix schübl und 
Kommandant-stellvertreter OBI Ing. Mathias 

Hunger (v.l.n.r.)

Kommandant-stellvertreter Klaus 
Peter Mayrhofer auf eine Wieder-
wahl verzichteten, wurde bei der 
Vollversammlung am 16. Februar 
folgendes Kommando gewählt:

Kommando der FF Obenberg

Informationen zur FF Obenberg gibt 
es unter www.ff-obenberg.at bzw. 
auch auf Facebook unter 
www.facebook.com/ffobenberg.

Am 8. März hielt die FF Blindendorf 
ihre Jahresvollversammlung ab und 
auch hier legten Kommandant Pa-
trick Pissenberger und Kassenführer 
Johann Pissenberger ihre Funktio-
nen zurück, sodass folgendes neues 
Kommando gewählt wurde:

Kommando der FF Blindendorf

Der Webauftritt der FF Blindendorf 
ist unter www.ff-blindendorf.at er-
reichbar.

Den Abschluss bildet die Neuwahl 
des Kommandos der FF Altaist-
Hartl, bei der auch Kommandant 
Manfred Glocker und schriftführer 

Kommandant-stellvertreter OBI Jürgen Lumetz-
berger, Kassier AW Ing. siegfried Mayrhofer, 

Kommandant HBI Ing. Andreas Höflinger, 
Bürgermeister Ernst Rabl, Gerätewart AW Rudolf 

Neulinger und schriftführer AW Lukas 
scheuwimmer (v.l.n.r.)

Kassier AW Franz Helm, Kommandant-stellver-
treter OBI Christian Gierlinger, Kommandant 

HBI Christian schrattenholzer, Gerätewart AW 
Ronald Prielhofer, schriftführer OAW Florian 

Pötscher, Gemeindevorstand Ing. Andreas 
Höflinger und Bürgermeister Ernst Rabl (v.l.n.r.)

Josef Artner ihr Amt zur Verfügung 
stellten. Die Kameraden wählten da-
her am 10. März folgendes, neues 
Kommando:
Kommando der FF Altaist-Hartl

Neuigkeiten der FF Altaist-Hartl fin-
den sie unter www.ff-altaist-hartl.at.
über Geschehnisse im Abschnitt 
(=Gerichtsbezirk) Mauthausen in-
formiert die Abschnitts-Homepage 
unter www.afkmauthausen.at.

Ich möchte mich an dieser stelle 
vor allem bei den ausgeschiedenen 
Kommandanten für ihre teilweise 
jahrzehntelange, verantwortungs-
volle Tätigkeit zum schutz der Rie-
der Bevölkerung bedanken. Den 
neuen Führungskräften wünsche ich 
viel Freude und Erfolg mit ihrer neu-
en Tätigkeit.

schriftführerin AW Mag. Verena schatz, Kom-
mandant-stellvertreter OBI Michael Grubmüller, 

Kassier AW Gerald Gagstädter, Kommandant 
HBI Wolfgang Buchner, Bürgermeister Ernst 

Rabl und Abschnitts-Feuerwehrkommandant BR 
Anton scharinger (v.l.n.r.)

Bürgermeister Ernst Rabl, Kassier AW Harald 
Maurer, Kommandant HBI Josef Just, Gerätewart 

AW Georg steiner, Kommandant-stellvertreter 
OBI Roland steiner, schriftführer AW Ro-

land Reichl und OAW Ferdinand Linhart vom 
Abschnitts-Feuerwehrkommando Mauthausen 

(v.l.n.r.)

24ECO Privat
‣ Ohne Datenlimit
‣ Volle Bandbreite

‣ 15 Mbit/s

Mit PowerSPEED ins Internet

Sehen Sie schon digital?
mehr als 200 digitale Fernseh- und Radioprogramme

AnalogDigitalHD

Beliebig viele Endgeräte (TV, Radio etc.) pro Haushalt
ohne weitere monatliche Kosten

Das echte Kabelfernsehen

19,90
/mtl.*

Das schnellste Internet um €

               *zzgl. 15 € / Jahr Internet Servicepauschale

+ +

15
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Feuerlöscherüberprüfung
Die Freiw. Feuerwehr Obenberg führt gemeinsam mit einer Fachfirma eine Überprüfung von Feuerlö-
schern durch.
  Wann:  Samstag, 6. April 2013
     8.00 bis 12.00 Uhr
  Wo:  Feuerwehrhaus Obenberg

Alle gesetzlich vorgeschriebenen Feuerlöscher sind im Abstand von 2 Jahren 
durch einen Sachkundigen auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen. Ein nicht 
funktionierender Feuerlöscher kann im Ernstfall zum Verlust des Versicherungs-
schutzes führen.
Im Rahmen der Überprüfung besteht auch die Möglichkeit Feuerlöscher-Neugerä-
te zu Sonderpreisen zu erwerben.

Weitere Feuerwehrinfos im Internet unter
www.ff-obenberg.at

www.facebook.com/ffobenberg

Feuerwehrausstellung
Sonderausstellung „Feuerwehr 
einst und jetzt“
Der Heimat- und Museumsverein 
Mauthausen schloss Pragstein - Ob-

mann Florian Marksteiner - gestaltet 
mit den Feuerwehren Haid, Maut-
hausen und Zirking eine sonderaus-
stellung, in der die Geschichte und 
Entwicklung unserer Wehren vorge-

stellt wird. Zu sehen sind 
Fotos, Uniformen und 
Ausrüstungsgegenstän-
de, Dokumente, Erinne-
rungsstücke, sowie alte 
Löschgeräte, welche aus 
den Archiven der Feuer-
wehren erstmals zu sehen 
sein werden. 
Grundgedanke dieser 
Ausstellung ist die Prä-
sentation der Feuerweh-
ren als soziale Gemein-
schaft. Damit soll die 
sozial- und Ortsgeschich-
te des Marktes Mauthau-
sen, der bis 1938 beste-
henden Gemeinde Haid 
und der Ortschaft Zirking 
aus dem Blickpunkt der 
Wehren beleuchtet wer-
den. Ausstellungskurator 
ist DDr. Kurt Lettner.
Als Rahmenprogramm 

EINST  
Sonderausstellung mit den    
Freiwilligen Feuerwehren 

4. Mai 2013 16:00
Heimatmuseum 
M a u t h a u s e n
Schloss Pragstein
A u f m a r s c h 
F e u e r w e h r e n
F e l d m e s s e

 JETZT

Ausstellung geö� net am 4., 5., 9., 11., 12. Mai 2013
Samstag 15:00 - 18:00 Uhr    Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr     Donnerstag 10:00 - 12:00, 16:00 - 18:00 Uhr

Mauthausen, Haid, Zirking

Heimatmuseum 
M a u t h a u s e n
Schloss Pragstein
A u f m a r s c h 
Schloss Pragstein
A u f m a r s c h 
Schloss Pragstein

F e u e r w e h r e n
F e l d m e s s e

Ersatzprogramm - Eröff nung bei Schlechtwetter: Abmarsch 16:00 Uhr vor dem Schloss Pragstein zur Kirche. 

Veranstalter: Heimat- und Museumsverein im Schloss Pragstein

präsentieren die drei Wehren ihre 
Einsatzfahrzeuge und demonstrieren 
so die technische Entwicklung im 
20. und 21. Jahrhundert als Zeichen 
ihrer permanenten Einsatzbereit-
schaft.
Ausstellungseröffnung:
 4. Mai um 17.20 Uhr 
 (nach der Feldmesse)
Dauer der Ausstellung:
 4., 5., 9., 11. und 12. Mai 2013
Ort der Ausstellung:
 Museumsschloss Pragstein,
 Mauthausen
Um 16.30 Uhr findet die Begrüßung 
durch die Veranstalter - Heimatver-
ein und Wehren - vor dem schloss 
Pragstein statt.
Im Rahmen der Ausstellungseröff-
nung findet die gemeinsame Flori-
animesse für die drei Wehren Haid, 
Mauthausen und Zirking ab 16.45 
Uhr vor dem schloss Pragstein statt. 
Zelebrant ist Mag. Thomas Pree.
Ab 16.00 Uhr besteht die Möglich-
keit, die am Heindlkai und westlich 
des schlosses Pragstein aufgestell-
ten Löschfahrzeuge der Feuerweh-
ren zu besichtigen.


